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ein blick 
 

Pfarrbrief Nr. 50. Februar— März 21 

 

www.st-marien-bw.de 

Herr, lass uns mit Herz und Verstand durchhalten! 
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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfarrerstelle: Vakant ·  
Pfarradministrator: Hannokarl Weishaupt, 60 87 84 10 (nur Verwaltung) 
Subsidiar Hans-Peter Jeandrée · 01605256641, · hp.jeandree@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen  ·  80 16 312  ·  s.jansen@st-marien-bw.de 
Koordinatorin Heike Sieben · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
B. Gillessen, S. Lengeling, K. Raven  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · fz.st-andreas@st-marien-bw.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: H. van Roy - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Ganser · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      21 71 
St. Petrus u. Andreas, Frau Lengeling      60 87 84 13 
St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser      5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
An der Burg 1a, Setterich, Fr. Peters, 017622707455  

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 
Redaktion: Bernd Mionskowski, Sabrina Lengeling Tel.: 60878413, pfarrbuero@st -marien
-bw.de, Auflage: 1800 Stück.  
Nächste Ausgabe April  -  Mai  2021. Redaktionsschluss: 05.03.2021  
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 Liebe Leserinnen und Leser, 

Hoffentlich sind (und bleiben!) Sie gesund! Ja, es ist eine schwierige Zeit; und 
sie bleibt es wohl auch noch eine Weile… - Wir haben bereits auf manches Selbst-
verständliche verzichten müssen, nicht nur im gesellschaftlichen Leben, auch und 
vor allem als Kirchengemeinde. 

Vielleicht ist uns aber auch durch den von der Pandemie erzwungenen Verzicht ne-
ben Schmerz und Frust aufgegangen, dass manches von dem, was wir so „Alltag“ zu 
nennen gewohnt waren, übertrieben, stressig, und vielleicht sogar überflüssig war. 
Ich meine nicht die menschlichen Beziehungen, ich meine eher so manche unserer 
Gewohnheiten. - Es ist mehr als sichtbar, dass auch das kirchliche, gemeinsame Le-
ben immer abgemagerter daherkommt: Keine Adventsfeiern, keine persönlichen 
Kontakte, kein Karneval, keine Geselligkeit, selbst  ein Pläuschchen nach dem Sonn-
tagsgottesdienst kann gefährlich sein. - Die Erstommunionvorbereitung wird kompli-
zierter, die Kommunionfeiern der Kinder sind schon in den August verschoben. Der 
Vorbereitung unserer jugendlichen Firmanden blüht das gleiche Schicksal: Firmung 
nicht Ende Februar, sondern im Juni… - Wer jetzt noch mit Kirche und Glauben aktiv 
im Kontakt sein will, der / die muss Gewohnheiten ändern. Und ich sage Ihnen: Es 
geschieht: Auch in unserer Pfarrei St. Marien liegt vielen Menschen das kirchliche Le-
ben sehr am Herzen. Denen, die jetzt noch kommen, aber vor allem jenen, die jetzt 
zu Gottesdiensten nicht mehr kommen können oder wollen. Je mehr wir Einschrän-
kungen erfahren, umso mehr stellt sich heraus, was das wirklich Wesentliche ist, 
dessen der Mensch bedarf: Sinn- und geistvoller Austausch. Deshalb feiern wir auch 
weiterhin -auch unter den verschärften Hygienebedingungen- Gottesdienste als un-
sere zentralen Gemeindeversammlungen; wenn wir es auch stellvertretend und mit 
Einschränkungen tun... Und es ist eine segensreiche Tatsache, dass wir das als 
kirchliche Gemeinschaft durchaus dürfen; der Staat hat die Kirchen unter seinen be-
sonderen Schutz gestellt und es ist ebenso eine Tatsache, dass die Kirchen in vor-
bildlicher Weise die Schutz– und Hygienebestimmungen einhalten. Dafür sei Ihnen 
allen ausnahmslos gedankt: Den Verantwortlichen und allen Gläubigen! Kommt doch 
darin zum Ausdruck, dass viele Menschen wertschätzen, was das eigentlich Wesent-
liche am kirchlichen Leben ist: Das gemeinsame Feiern unserer Erlösung und unse-
res Heils. Das gemeinsame Feiern der unendlichen Liebe Gottes zu jedem seiner 
Menschenkinder. Auch in Hausgottesdiensten und anderen Ersatzformen kommt dies 
ja zum Ausdruck, in seiner Fülle allerdings kommt es zum Ausdruck, wenn Menschen 
frei und überzeugt als Familie Jesu zusammen kommen. Lassen wir nicht nach im 
Gebet und in der zuversichtlichen Hoffnung darauf, dass wir bald erlöst sein werden 
von dieser Pandemie und, dass wir dann nicht vergessen, unserem Gott für diese 
Befreiung zu danken, dass wir tatsächlich auch in Not und Bedrängnis unter seinem 
Schutz und Segen stehen, wieder gesund werden bzw. bleiben durften.  

Herzliche Grüße 

und den Blick auf das Wesentliche wünscht     P. Josef Ohagen cp   
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Blasiussegen und Aschenkreuz 

Blasiussegen und Aschenkreuz werden auch in diesem Jahr ausgeteilt, 

wenn auch durch Corona bedingt in abgewandelter Form. 

 

                      Der Blasiussegen wird erteilt  

am Mittwoch, den 3. Feb. um 18.00 Uhr in St. Martinus  

in Oidtweiler, am Samstag, den 6. Feb. um 18.00 Uhr in St. Andre-

as in Setterich und am Sonntag, den 7. Feb. um 11.00 Uhr in St. 

Petrus in Baesweiler. 

 

 

 

     Das Aschenkreuz wird ausgeteilt 

am Mittwoch, den 17. Feb. um 18.00 Uhr in St. Lau-

rentius in Puffendorf und um 18.00 Uhr in St. Petrus 

in Baesweiler.  

Bußgottesdienst    in 

der Fastenzeit 

Am Donnerstag, dem 25. März, 

um 18.00 Uhr laden wir Sie 

herzlich zu einem Bußgottes-

dienst in St. Petrus, Baeswei-

ler, ein. 

Denken Sie bitte daran, sich 

im Pfarrbüro (60878410) zu 

diesem Gottesdienst anzu-

melden. 

Johannes Wiesmann  

Beichtgelegenheit  

Pater Josef Ohagen steht jederzeit zum 

Beichtgespräch und Empfang des Sak-

ramentes der Versöhnung bereit. Ort 

und Zeit können Sie mit ihm individuell 

vereinbaren. (Telefon: 0176 / 99281363) 

Am Karfreitag, dem 2. April ist in St. 

Petrus, Baesweiler nach der Karfrei-

tagsliturgie eine feste Zeit (von 16:30 

bis 18:00 Uhr), um im Beichtraum 

(neben dem Haupteingang der Kirche) 

das Sakrament der Versöhnung vor 

dem Osterfest zu empfangen. 
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https://de-de.facebook.com/

pfarrei.st.marien.baesweiler/ 

Wir übertragen einige Gottesdienste ins Inter-

net, um in diesen schwierigen Zeiten möglichst 

vielen Menschen die Mitfeier zu ermöglichen: 

So., 07. Februar, 11:00 Uhr 

So., 07. März, 11:00 Uhr 

Die Erstkommunion 2021 wird in den August verschoben 

Wir hatten alle gehofft, dass wir in diesem Jahr, mit Einschränkungen, die Erstkom-
munion kurz nach Ostern feiern können. Im Januar wurde allen schnell klar, dass 
das so nicht möglich ist. Daher kam aus dem Kreis der Erstkommunioneltern der 
Vorschlag, die Erstkommunion in den Sommer zu verschieben. Dieser Bitte sind wir 
gerne nachgekommen.  

Nun hoffen wir alle darauf, dass auch in diesem Jahr, so wie im letzten, im Sommer, 
die Zahlen sinken, so dass unsere Kommunionkinder eine schöne Feier in der Kir-
che haben, die sie dann im Kreis ihrer Familie fortsetzen können. 

Die neuen Erstkommuniontermine sind: 

Samstag, 21.08.      10.30 Uhr Oidtweiler 

Sonntag, 22.08.      11.00 Uhr Baesweiler 

Samstag, 28.08.     10.30 Uhr Beggendorf 

Sonntag, 29.08.       09.30 Uhr Setterich 

Sonntag, 29.08.     11.30 Uhr Loverich   

 

Für das Pastoralteam Sabine Jansen, Gemeindereferentin 
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Ruhestand und Neuanfang 

Aufgrund der aktuellen Situation sind Corona-bedingt persönliche Kontakte 
nicht so häufig und jeweils nur mit wenigen Beteiligten möglich. Dies ist 
schade und erschwert manche Situationen. So sind größere Verabschie-
dungen oder persönliche Einführungen zurzeit nicht durchführbar. 

Aus diesem Grunde möchten wir Sie hiermit darüber in-

formieren, dass Frau Kathi Kleinjans aufgrund ihres 

Rentenantrages bereits am 01.12.2020 ihren wohlver-

dienten Ruhestand angetreten hat. An dieser Stelle 

möchten wir ihr im Namen des Kirchenvorstandes sehr 

herzlich für ihren engagierten und fachkompetenten 

Einsatz in den Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit dan-

ken. Insbesondere seit dem Tode Pfarrer Bruckes hat 

sie sich noch einmal vermehrt engagiert und die Pfarr-

verwaltung zu ihrer Sache gemacht. Vor allem auch für 

die Kollegen des Bauausschusses war sie eine große 

Unterstützung. Wir wünschen ihr für ihren nächsten Lebensabschnitt alles 

Gute und viel Zeit für die schönen Dinge des Lebens an der Seite ihrer Fa-

milie. 

Gleichzeitig freuen wir uns, mit Frau Heike Sieben ei-
ne qualifizierte junge Mitarbeiterin als Nachfolgerin 
gewonnen zu haben. Frau Sieben tritt ihre neue Auf-
gabe am 16.01.2021 an und wird von Frau Kleinjans 
noch bis Ende Januar zur Einarbeitung und zum Aus-
tausch begleitet. Frau Sieben wird ab dem 25. Januar 
für Sie unter der bekannten Telefonnummer und Mail-
Adresse erreichbar sein (Koordinator@st-marien-
bw.de und 02401/60878415).  

Sie erreichen sie persönlich im Pfarrbüro Baesweiler 
am  Dienstag:       08.15 - 13.45 Uhr    

       Mittwoch:        16.00 -  18.00 Uhr   

                                         Donnerstag:  08.15 - 13.15 Uhr    

                                         Freitag:           08.15 - 13.45 Uhr 

und telefonisch zusätzlich am Mittwoch von 8.00 – 13.30 Uhr im Home-
office. Wir wünschen beiden Damen viel Freude und Zufriedenheit in den 
jeweils anstehenden neuen Lebensabschnitten und in diesen Tagen vor al-
lem auch Gesundheit.  

Kathi Kleinjans 

Heike Sieben 

mailto:Koordinator@st-marien-bw.de
mailto:Koordinator@st-marien-bw.de
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Freude bereiten…… 

Freude bereiten in Corona-Zeiten wollen unsere neue Gemeindereferentin Sabine 

Jansen und Pater Ohagen.  Zeigen, dass Kirche weiter da ist und lebt, trotz Kon-

taktbeschränkungen. Erst im September-Pfarrbrief hat Sabine Jansen, die aus Stol-

berg in unsere Kirchengemeinde gewechselt ist, sich vorgestellt. Sie hat ihr Büro in 

Setterich bezogen und ist gleich durchgestartet. 

Natürlich ist es schwierig, in diesen Zeiten zusammenkommen und Präsenz zu zei-

gen. Alle üblichen Gemeindeveranstaltungen fallen aus, Gruppenstunden fehlen, 

Firm- und Kommunionvorbereitungen werden in dieser Zeit zur Herausforderung. 

Das alles hat Pater Ohagen und Sabine Jansen nicht davon abgehalten, neue Wege 

zu gehen und Kirche auch im Moment erlebbar zu machen.  

Das Feiern regelmäßiger Gottesdienste, die aufgenommen und per YouTube oder 

Sozialer Medien übertragen werden, ist Pater Ohagen ein Anliegen. Mittlerweile 

hat er dieses Angebot professionalisiert. Eine ganze Reihe von Gottesdiensten ist 

auf Facebook und YouTube auch im Nachhinein noch abrufbar. Darunter befindet 

sich zum Beispiel auch der letzte Gottesdienst mit neuer geistlicher Musik. Gucken 

Sie ruhig mal rein. 

Sabine Jansen hat begonnen, Hausgottesdienste zu konzipieren, die auf der Home-

page der Kirchengemeinde zum Download bereitgestellt werden. Im Moment fin-

den Sie dort die Gottesdienste zu den Sonntagen im Jahreskreis, aber auch ein An-

gebot zum Valentinstag. 

Dieses heute eher ungewohnte Format bietet die Möglichkeit 

im eigenen Haushalt ohne Kontakte zu Dritten Gottesdienst 

zu feiern. Gerade zu Weihnachten und zur Jahreswende gab 

es in unserer Mitte Einige, die dieses Angebot gerne genutzt 

und auch gezielt danach gefragt haben. Ausdrücklicher Dank 

hat die Kirchengemeinde auch zur Weihnachtstüten-Aktion 

erreicht. Viele solcher Tüten, gefüllt mit Mal-Bogen, Bastel-

anleitung, einem kleinen kindgerechten Friedenslicht und 

der illustrierten Weihnachtsgeschichte hat Sabine Jansen ge-

packt und so gut wie heute möglich an die Kinder unserer 

Gemeinde verteilt. 

Diesen Dank möchten wir hier ausdrücklich weitergeben. Es ist gut, wenn nicht 
nur die Einschränkungen dieser Zeit erfahrbar sind, sondern Neues entsteht. DAN-
KE dafür an alle, die dabei mitmachen und sich nicht entmutigen lassen!! 
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Sind Sie eine pädagogische Fachkraft? 

Warum arbeiten Sie dann eigentlich nicht bei uns? 

Werden Sie Teil unserer Teams, 

 

denn wir bieten: 

moderne Einrichtungen mit tollen Außengeländen 

inklusives Arbeiten 

engagierte und freundliche Teams 

tolle Kinder von 6 Monaten bis 6 Jahren 

auf die Einrichtungen bezogene, ganzheitliche Konzepte mit christlichen Werten 

selbstständiges Arbeiten 

die Möglichkeit des Einbringens eigener Talente und Fähigkeiten in den Arbeits- 

alltag unserer Einrichtungen 

Aktive Mitgestaltung der Teamsitzungen und Planungen 

Raumgestaltung, weitgehend in eigener Verantwortung 

eigenes Budget für Anschaffung von Spielmaterial und Ausstattung  

Teilnahme an Fortbildungen und Weiterbildung 

Bezahlung nach KAVO, angelehnt an TVÖD 

Kirchliche Zusatzversorgung 

 

Neugierig geworden?  

 

Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail oder per Post: 

Iris Tomczak- Pestel, tomczakpestel@t-online.de über Kirchengemeinde St. Marien 

Baesweiler, Kirchstr. 50, 52499 Baesweiler 

Hannelore Wowra-Kaun, Verbundleitung@st-marien-bw.de oder An der Burg 1a, 

52499 Baesweiler 

 

 Familienzentrum St. Andreas Setterich 
Kath. Tageseinrichtung für Kinder St. Martinus Oidtweiler 

Familienzentrum St. Petrus Baesweiler 

mailto:tomczakpestel@t-online.de
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Jesus,  
unser Gott und Heiland,  
in einer Zeit der Belastung und der Unsicherheit für die ganze Welt   
kommen wir zu Dir und bitten Dich: 
für die Menschen, die mit dem Corona-Virus infiziert wurden und erkrankt sind; 
für diejenigen, die verunsichert sind und Angst haben; 
für alle, die im Gesundheitswesen tätig sind und sich mit großem Einsatz um die 
Kranken kümmern; 
für die politisch Verantwortlichen in unserem Land und international, die Tag um Tag 
schwierige Entscheidungen für das Gemeinwohl treffen müssen; 
für diejenigen, die Verantwortung für Handel und Wirtschaft tragen; 
für diejenigen, die um ihre berufliche und wirtschaftliche Existenz bangen; 
für die Menschen, die Angst haben, nun vergessen zu werden; 
für uns alle, die wir mit einer solchen Situation noch nie konfrontiert 
Herr, steh uns bei mit Deiner Macht,  
hilf uns, dass Verstand und Herz sich nicht voneinander trennen.  
Stärke unter uns den Geist des gegenseitigen Respekts, der Solidarität und der Sorge 
füreinander. Hilf, dass wir uns innerlich nicht voneinander entfernen.  
Stärke in allen die Fantasie, um Wege zu finden, wie wir miteinander in Kontakt blei-
ben.  
Wenn auch unsere Möglichkeiten eingeschränkt sind,  
um uns in der konkreten Begegnung als betende Gemeinschaft zu erfahren,  
so stärke in uns die Gewissheit, dass wir im Gebet durch Dich miteinander verbunden 
sind.  
Wir stehen in der Fastenzeit.  
In diesem Jahr werden uns Verzichte auferlegt,  
die wir uns nicht freiwillig vorgenommen haben und  
die unsere Lebensgewohnheiten schmerzlich unterbrechen.  
Gott, unser Herr, wir bitten Dich:  
Gib, dass auch diese Fastenzeit uns die Gnade schenkt,   
unseren Glauben zu vertiefen und unser christliches Zeugnis zu erneuern,  
indem wir die Widrigkeiten und Herausforderungen, die uns begegnen, annehmen  
und uns mit allen Menschen verstehen als Kinder unseres gemeinsamen Vaters im 
Himmel.   
Sei gepriesen in Ewigkeit. Amen. 

Verfasser: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Bistum Trier 
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Daria Broda  www.knollmaennchen.de Pfarrbriefservice.de 

 

Wörterrätsel 

Was haben Kirchenmaus, Brotkorb und Bücherwurm gemeinsam? 

Richtig. Es handelt sich um zusammengesetzte Namenwörter, die aus 
zwei eigenständigen Nomen bestehen. Mit dieser Besonderheit der 
deutschen Sprache lassen sich schöne Rätsel bauen. Für unsere jun-

gen Pfarrbriefleser/innen hat die Grafikerin Daria Broda ein Wörterrät-
sel gemalt. In neun bunten Feldern gilt es, Wortverbindungen anhand 
von Bildern zu erraten. Wer schafft sie alle? 

http://www.knollmaennchen.de
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Aus den Kindergärten   

 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
 
Nie war die Unterstützung von Familie wichtiger als jetzt!  
Die Pandemie stellt uns alle vor große Herausforderungen, besonders aber Fami-
lien. Neben den akuten Sorgen sehen sich viele von Ihnen plötzlich und unerwar-
tet einem vollkommen veränderten Alltag gegenüber, in dem sich die Betreuungs-
möglichkeiten der Kinder ständig verändern und neue Anforderungen auf Fami-
lien zukommen. Der Stresspegel steigt und eigentlich harmlose Situationen eska-
lieren schnell. 
 
Wäre es da nicht gut, etwas Zeit zu investieren, um das eigene Erziehungsverhal-
ten zu reflektieren und ein harmonischeres Familienleben zu gestalten? 
Wir, die Kirchengemeinde St. Marien, freuen uns daher, Ihnen das digitale Eltern-
training „Triple P Online“ anbieten zu können. 
 
 

 

 

             Triple P Online 
 

 vermittelt Eltern Inhalte rund um das Thema „Familie“ in acht interaktiven Mo-
dulen. Nach Erhalt eines Zugangs können Eltern sich jederzeit online in das per-
sönliche Training einloggen. Videos, kurze Texte, interaktive Aufgaben und 
Checklisten veranschaulichen die Informationen zur Erziehung und Entwicklung 
der Kinder und unterstützen Eltern dabei, das Gelernte auf die eigene Familie zu 
übertragen, individuell anzupassen und auszuprobieren. Ein spezielles Covid 19 
Modul befasst sich mit dem Umgang mit Ängsten, dem eigenen Wohlbefinden 
und anderen, krisenrelevanten Themen. Darüber hinaus bietet es kurze Tipps und 
Ratgeber zum Download an. 

Sie können den Kurs (der normalerweise 83€ kostet) von uns kostenfrei erhalten. 
Das Kontingent ist begrenzt, die Zugänge sind nicht übertragbar, daher lohnt es 
sich, schnell zu sein und wir bitten Sie, gewissenhaft mit dem Training umzuge-
hen. 



 

                                                                  ein | blick Nr. 50 Februar   -  März 2021                                                                         14 
 

Aus den Kindergärten   

Haben Sie Interesse an einem eigenen Zugang?  

Fragen Sie die pädagogischen Fachkräfte in Ihrer Einrichtung oder schreiben Sie 
direkt an: verbundleitung@st-marien-bw.de  

Bitte nennen Sie Ihren Namen und die E-Mail Adresse, dann erhalten Sie die zur 
Registrierung nötigen Informationen in einer Mail und können direkt mit Ihrem 
eigenen Training beginnen. 

Alles Gute, bleiben Sie gesund, 

Ihre Familienzentren und Kindergärten der 

 Kirchengemeinde St. Marien 

Zu einem gemeinsamen Qualitätsprofil 

Unser Weg geht weiter    —     „Das Kind im Blick“ 
 

 Was hat die Haltung der Erzieher  

 der Erzieher mit Ihrem Kind und  

 dessen Entwicklung zu tun? 

 

Wahrnehmendes Beobachten 

Wahrnehmendes Beobachten ist das Herzstück einer jeden Pädagogik, die 
auf die Tätigkeiten und Interessen der Kinder achtet. Sie ist eine Form ei-
ner professionellen Haltung, um die Bildungsprozesse von Kindern wahr-
zunehmen und wirkungsvoll zu unterstützen. Sie ist alltägliches Instrument, 
um die pädagogische Arbeit an den Möglichkeiten der Kinder und Erziehe-
rinnen auszurichten. 

Sie fördert die ganzheitliche Sicht auf das Kind und somit auch vielschichti-
ges Kennenlernen desselben. Durch wahrnehmendes Beobachten können 
im kollegialen Austausch, auf das Kind individuell abgestimmte Handlungs-
konzepte entstehen und die beobachteten Situationen können immer wie-
der betrachtet und Entwicklungsprozesse festgestellt werden. 

Ziel ist es, eine gemeinschaftliche Reflexionskultur im Team zu schaffen, in 
der die Entwicklungsprozesse der Kinder und die individuellen pädagogi-
schen Handlungsweisen im Mittelpunkt stehen.  

Das 
selbsttätige 

Kind

Themen der 
Kinder 

beobachten

Lern- und 
Spielum-
gebung
schaffen

Entwicklungsraum 
geben

Reflektieren

mailto:verbundleitung@st-marien-bw.de
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Kollekten im Februar/März21 
 

21.03. Misereor 
28.03. Kollekte für das Heilige Land 
 

Aus den Kindergärten   

 

 

Einander verbunden bleiben 

Das Familienzentrum St. Andreas ist seit vier Jahren Ko-

operationspartner der „Generationsbrücke Deutschland“. 

In Zusammenarbeit mit dem Wohn und Pflegeheim Sette-

rich ermöglicht die Generationsbrücke Begegnungen, re-

gelmäßiges Miteinander und Glücksmomente – jedenfalls 

in „normalen Zeiten“. Corona hat dies jedoch verändert. 

Es gibt schon lange keine persönlichen Treffen mehr. Im 

vergangenen Jahr wurden deshalb immer wieder kleine 

Basteleien mit lieben Grüßen von der Kita zum Wohn und 

Pflegeheim und umgekehrt gebracht. 

Um sich auch wieder sehen zu können, hat die Sparkasse Setterich dem Familien-
zentrum nun entsprechend ausgestattete Tablets gespendet. Nun können die Kinder 
Grüße oder Lieder aufnehmen und die Tablets werden zur Freude von Jung und Alt 

(bei gewährleistetem Datenschutz, versteht sich) ausgetauscht. 
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Getauft wurden: 

  

Verstorben sind: 

Gottfried Andreas Theil, 69 J. 
Curt Josef Franz Bresser, 81 J. 
Karoline Hermine Arlt, 96 J. 
Peter Peters, 80 J. 
Maria Del Carmen Ramirez  
Benitez, 44 J. 
Kathi Mirbach, 97 J. 
Anita Meise, 59 J. 
Margarethe Lüttgens, 92 J. 
Franziska Jungen, 80 J. 
Gerda Josefine Rüben, 84 J. 
Heinz -Josef Krieger, 65 J. 
Jean Marcel Jacquin, 87 J. 
Wilhelm Josef Krings, 89 J. 
Josef Rothärmel, 83 J. 
Petronella Clemens, 92 J. 
Elisabeth Klasen, 86 J. 
Helga Hicken, 64 J. 

Mathilde Körver, 84 J. 
Marlene Stoffel, 73 J. 
Joseph Kochs, 89 J. 
Maria Küppers, 89 J. 
Christel Mohr, 86 J. 
Gertrud Vogel, 83 J. 
Cilli Schröder, 84 J. 
Günter Nass, 91 J. 
Helene Hermanns, 68 J. 
Franz Dieter van Helden,  80 J. 
Monika Heich, 69 J. 
Horst Solga, 86 J. 
Josef Adolf Sunderkamp, 77 J. 
Sieglinde Rosenbaum, 85 J. 
Christine Cellbrot, 86 J. 
Heinrich Schröders, 89 J. 
 
 

  

Orgelkonzert in St. Andreas Setterich 

Am Samstag, dem 27. März findet um 19.30 Uhr in der Kirche St. Andreas in Setterich 
wieder ein Orgelkonzert statt. Unser Organist Johannes Gottwald spielt Werke von 
Weckmann, J.S. Bach, Beethoven, Vierne, Langleis und anderen Komponisten. Alle 
Freunde der Kirchenmusik sind dazu herzlich eingeladen. 
Wegen der Corona-Pandemie bitten wir um Voranmeldung, damit ein Sitzplan für die 
Kirche erstellt werden kann. 
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass es, aufgrund der Corona Pandemie, zu einer 
kurzfristigen Absage kommen kann. 

Malia Elsner 
Ole Dillgard 
Romi Errens 
Romy Hoffmann 
Nele Ottilie Scholl 

Joshua Zimmermann 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 
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       Gottesdienste 
              Februar 2021 

                    (M) = Heilige Messe,        

Mi 03.02.21 18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Sa 06.02.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 07.02.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler, (M)       

Mi 10.02.21 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)    

Sa 13.02.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 14.02.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler, (M)     

Mi 17.02.21 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)   18:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

Sa 20.02.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 21.02.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 22.02.21 18:00  Schönstattheiligtum (M)       

Mi 24.02.21 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 27.02.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 28.02.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

        Gottesdienste 
              März 2021 

                                                                     (M) = Heilige Messe           (B)=Bußgottesdienst            

        
Mi 03.03.21 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)     

Sa 06.03.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 07.03.21 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mi 10.03.21 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)    

Sa 13.03.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 14.03.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 15.03.21 18:00  Schönstattheiligtum (M)    

Mi 17.03.21 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)       

Sa 20.03.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)     

So 21.03.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 24.03.21 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Do 25.03.21 18.00   St. Petrus, Baesweiler (B)    

Sa 27.03.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 28.03.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 31.03.21 18:00  St. Wendelinus, Bettendorf (M)    
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

Mi 03.02. 18.00  Blasiussegen in  St. Martinus Oidtweiler 

Sa 06.02. 18.00  Blasiussegen in St. Andreas Setterich 

So. 07.02. 18.00  Blasiussegen in St. Petrus Baesweiler 

Mi. 17.02.. 18.00 Aschermittwoch mit Austeilung des 
Aschenkreuzes in St. Petrus und St. Lau-
rentius 

Baesweiler, Puffen-
dorf 

Do. 25.03. 18.00 Bußgottesdienst in St. Petrus Baesweiler 

Termine im Februar - März 21 


